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// Im Blickpunkth

Der am 13.5.2009 beschlossene Regierungsentwurf eines Gesetzes zur Fortentwicklung der Finanzmarktstabilisierung ist

weiterhin heftig in der Diskussion. „Mit dem Gesetz soll eine kurzfristige Bereinigung der Bilanzen von strukturierten

Wertpapieren bei gleichzeitiger Schaffung von Planungssicherheit hinsichtlich der erforderlichen Abschreibungen erreicht

werden“ (www.idw.de). Am 15.6.2009 fand eine �ffentliche Anh�rung des Haushaltsausschusses dazu statt, bei der eine

Reihe von Sachverst�ndigen geh�rt wurde (vgl. www.bundestag.de/ausschuesse). U. a. hat sich das Institut der Wirt-

schaftspr�fer mit einer Stellungnahme (www.idw.de) zu Wort gemeldet, in der es heißt: „Es ist […] zu bezweifeln, dass

das angestrebte Ziel mit den im Regierungsentwurf vorgesehenen Regelungen unter Ber�cksichtigung der internationa-

len Bilanzierungsregelungen (IFRS) erreicht werden kann.“ Der deutsche Standardisierungsrat (DSR) hat eine Stellungnah-

me an das Bundesministerium der Justiz �bermittelt, in der empfohlen wird, „den vorliegenden Sachverhalt umgehend

dem IFRIC zur Beurteilung vorzulegen, um eine verbindliche Antwort zur bilanziellen Behandlung nach IFRS zu erhalten“.
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Rechnungslegung
DSR: �berarbeitung DRS 5, 15 und 15a

DerDSR beabsichtigt eine umfassende�berarbei-

tungderdieKonzernlageberichterstattungbetref-

fenden Deutschen Rechnungslegungsstandards

(DRS). Grundlage dieser �berarbeitung ist die

Durchf�hrung einer Erhebung bei Erstellern, Ab-

schlusspr�fern,AnalystenundderDeutschenPr�f-

stelle f�r Rechnungslegung. U. a. auf Grund der

sich durch das BilMoG ergebenden �nderungen

hat sich derDSR in seiner letzten Sitzungdazuent-

schieden,eineTeil�berarbeitungderentsprechen-

den DRS in diesem Jahr vorzunehmen, um den Bi-

lanzerstellern f�r die Berichterstattung �ber das

Gesch�ftsjahr 2009 an die gesetzlichen Vorgaben

angepasste Standards zur Verf�gung zu stellen.

Der DSR beabsichtigt, den entsprechenden E-DRS

im Sp�tsommer dieses Jahres zu ver�ffentlichen

und die �berarbeiteten Regelungen zur Lagebe-

richterstattung nach Ber�cksichtigung eingehen-

der Kommentare vor dem Jahresende zu verab-

schieden. Mehr dazu unter www.drsc.de.

DSR: Mitschnitte der 132. Sitzung

Die Mitschnitte der einzelnen Tagesordnungs-

punkte der 132. Sitzung k�nnen unter www.drsc.

de abgerufen werden.

DRSC: �ffentliche Diskussion vom 5.6.2009

Neben der Pr�sentation ist jetzt auch das Proto-

koll der �ffentlichen Diskussion vom 5.6.2009

auf der Website ver�ffentlicht.

EU:�bernahmevonIAS27amendund IFRS3rev

Die Europ�ische Union (EU) hat im Amtsblatt

vom 12.6.2009 mit der Ver�ffentlichung der VO

(EG) Nr. 494/2009 und 495/2009 der Kommission

vom 3.6.2009 die �nderungen in IAS 27 „Kon-

zern- und Einzelabschl�sse“ sowie die �berarbei-

tete Fassung von IFRS 3 „Unternehmenszusam-

menschl�sse“ �bernommen.
(Quelle: www.drsc.de)

EFRAG: Entw�rfe zur Stellungnahme zu

IASB-Projekten

-tb- Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) hat zwei Entw�rfe zur Stellungnah-

me zu IASB-Projekten zur Kommentierung ver�f-

fentlicht: Ein 32-seitiger Brief behandelt die Stel-

lungnahme zu dem Exposure Draft „Derecogniti-

on (proposed amendments to IAS 39 & IFRS 7)“

und �ußert sich ausgesprochen kritisch zu dem

vom IASB vorgeschlagenen Ansatz. Die Kommen-

tierungsfrist endet am 9.7.2009. Eine weitere Stel-

lungnahme hat das IASB/FASB-Diskussionspapier

„Leases“ zum Inhalt. Hierf�r endet die Kommen-

tierungsfrist bereits am 6.7.2009. Diese Texte

ebenso wie der aktuelle EFRAG Endorsement Sta-

tusReport sind abrufbarunterwww. efrag.org.

CESR: Stellungnahmen

-tb-DasCommitteeofEuropeanSecuritiesRegula-

tors (CESR) hat zwei Stellungnahmen ver�ffent-

licht: In einem Brief �ußert sich das CESR zu dem

Konsultationspapier „Control structures in audit

firms and their consequenceson the auditmarket“

der Generaldirektion Binnenmarkt der EU-Kom-

mission. Als langfristige Perspektive wird ein ver-

st�rkter Wettbewerb auf dem Pr�fungsmarkt be-

gr�ßt. Dar�ber hinaus hat das CESR eine Stellung-

nahme zum IASB-Diskussionspapier „Preliminary

Views on Revenue Recognition in Contracts with

Customers“ an die EFRAG �bermittelt, in dem es

sich grunds�tzlich zustimmend zu dem Entwurf

derEFRAG-Stellungnahmeanden IASB�ußert.Die

Texte sindabrufbarunterwww.cesr.eu.

FASB:NeueStandardsSFASNo.166undNo.167

-tb- Der Financial Accounting Standards Board

(FASB) hat SFAS No. 166 „Accounting for Transfers

of Financial Assets“ und SFAS No. 167 „Amend-

ments to FASB Interpretation No. 46(R)“ ver�ffent-

licht. Der 208-seitige SFAS No. 166 ist eine �berar-

beitungvonSFASNo.140„AccountingforTransfers

and Servicing of Financial Assets and Extinguish-

ments of Liabilities“, eliminiert das Konzept der

„QualifyingSpecial-PurposeEntity“ undweitetden

Umfang berichtspflichtiger Informationen aus.

SFASNo.167umfasst202Seiten,�berarbeitetFASB

Interpretation No. 46(R) „Consolidation of Variable

Interest Entities“ und regelt dieKonsolidierungvon

Zweckgesellschaften neu. Beide Standards sind f�r

Unternehmen grunds�tzlich mit Wirkung zum

1.1.2010 anzuwenden. Die Texte sind abrufbar un-

terwww.fasb.org.

Wirtschaftspr�fung
IDW: IDW ERS HFA 27 und IDWRHHFA 1.015

Der Hauptfachausschuss (HFA) des Instituts der

Wirtschaftspr�fer (IDW)hat am29.5.2009denEnt-

wurf einer IDW-Stellungnahme zur Rechnungsle-

gung: „EinzelfragenzurBilanzierung latenter Steu-

ern nach den Vorschriften des HGB in der Fassung

des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes (IDW

ERSHFA27)“unddenIDW-Rechnungslegungshin-

weis: „Zul�ssigkeit degressiver Abschreibungen in

derHandelsbilanz vor demHintergrundder j�ngs-

tenRechts�nderungen(IDWRHHFA1.015)“verab-

schiedet. Weitere Informationen dazu unter

www.idw.de.
IDW: Stellungnahmen

Das IDW hat mit Schreiben vom 29.5.2009 zur

Evaluierung des Gesetzes zur Einf�hrung des

Neuen kommunalen Finanzmanagements in

NRW, mit Schreiben vom 3.6.2009 zum Diskus-

sionspapier „Preliminary Views on Revenue

Recognition in Contracts with Customers“ und

mit Schreiben ebenfalls vom 3.6.2009 zum Ent-

wurf eines BMF-Schreibens zu Pensionsr�ckstel-

lungen Stellung genommen. Jeweils mehr dazu

unter www.idw.de.

Im BB-Nachrichten�berblick unter www.betriebs-

berater.de werden Sie direkt auf alle angegebenen

Dokumente verlinkt.
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